
Nr. 20 (Abb. 21) Das grosse Staatswappen des Fürstentums Liechten
stein 

Ein neues, vom 30. Juni 1982 datiertes Gesetz über Wappen, 
Farben, Siegel und Embleme des Fürs ten tums Liechtenstein wurde im 
Liechtensteinischen Landesgesetzblatt 1982, Nr . 58 veröffent l icht . 3 8 

Art . 1 (grosses Staatswappen) lautet wie folgt: 
1. Das grosse Staatswappen ist das Wappen des Fürs tenhauses 

Liechtenstein. Es wird wie folgt umschrieben: 
Das grosse Staatswappen ist geviert mit unten eingepfropfter 
Spitze und belegt mit von G o l d und Rot geteiltem Herzschild: 
- in G o l d ein mit kreuzbesetztem silbernen Kleeblattmond 

belegter gekrönter schwarzer Adler ; 
- von G o l d und Schwarz achtmal gestreift, mit g rünem 

Rautenkranz belegt; 
- von Rot und Silber gespalten; 
- in G o l d ein gekrönter, goldbewehrter schwarzer Jungfern

adler mit silbernem Kopf; 
- in der blauen Spitze ein goldenes Jagdhorn an gleichfarbiger 

Schnur. 
2. Den Schild umgibt ein mit dem Fürs tenhute gekrönter Fürsten

mantel (Wappenmantel), von Purpur und innen mit Hermelin 
gefüttert. 

Diese Beschreibung wurde textlich unveränder t aus dem früheren 
Wappengesetz vom 4. Juni 1957 (Liechtensteinisches Landesgesetz
blatt 1957, Nr . 13) ü b e r n o m m e n und stammt aus dem Gothaischen 
Genealogischen Taschenbuch (Gotha 1763-1942), von wo sie in das 
Genealogische Handbuch des Adels gelangte.3 9 

Die Beschreibung des Wappens entspricht nicht in allen Teilen der 
korrekten heraldischen Fachterminologie (Blasonierung). 4 0 
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